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Deutschland und Amerika .
lieber die Vorbereitungen zum Empfange des Prinzen Heinrich tele -

graphirt der Newyorker Korrespondent der „Daily Mail " aus R cw -
hork unter dem 13 . Februar folgenden interefsanren Bericht :

„Die Auknnst der Nacht „Hohrnzollern " hat ein Streichholz an die
leicht zu entflammende Erregbarkeit Newyorks gehalten und heure schlu¬
gen die Flammen zum ersten Male empor . Menschenmassen warteten
den ganzen Tag am Dock des Norddeutschen Lloyd in Hoboken , wo die
. Hobcnzollern " liegt , und waren enthusiastisch über das Aussehen der
schönen Aacht . Aber nur die Beamten und besonders hervorragende
Deutsche wurden an Bord gelassen . Admiral Baudiss in thur Alles ,um den Wünschcu des Publikums gerecht zu werden , ja er gehl sogar
soweit , für die Reporter illnstrirte Berichte über die Dachl anfertigcn zulassen . Hoboken , wo viele Deutsche wohnen , ist bunt von oemschen
Flaggen , und die Luft ist voll von deutschen Melodien , welche die Ka¬
pellen der „Hohenzollern " und der Nordd . Lloyd - Dampfer spielen , wah¬
rend Abtheilungen von Blaujaken die Erlaubnis ; erhielten , an Land zu
gehen . Wie alle Seeleute , vergnügten sie sich auf der Bovery -Sttahe . Ihr
gesundes und herzhaftes Aussehen verschaffte ihnen viele Freunde , und
zeder Abtheilung folgte eine ergebene Volksmenge . Es ist eine Epidemie
für Kaiserportraits ausgebrochen ; sie finden sich auf Knöpfen , Karten
und Taschentüchern . Die gleiche Eotdemie herrscht in Bezug auf deutsche
Flaggen , und allem Anschein nach wird Prinz Heinrich einen echt ameri¬
kanischen Empfang haben . Es sind auch Anzeichen dafür vorhanden ,
dah die Amerikaner entschlossen sind , das; der Besuch des Prinzen eine
amerikanische Angelegenheit darstellen soll , und nicht nur eine deutsche
Festlichkeit. Aber ungezählte deutsche Gesang - und andere Vereine üben
unermüdlich Lieder ein , bereiten Reden vor , verfertigen Adressen und Ge¬
dichte , während die deutschen Theater geeignete Stücke einsiudiren . Be¬
sondere? Interesse hat es erregt , daß sich Admiral Daudissin so lobend
über Admiral D e w e y aussprach , der in Manila Gelegenhett hatte ,
einige unfreundliche Bemerkungen über das Verhalten des deutschen Ge¬
schwaders zu macken . Auch die Thatsache wird viel besprochen , daß
Admiral Baudissin durch Kapitän C o g h l a u empfangen wurde , dessen
Lied „Hoch der Kaiser " nach seiner Rückkehr von Manila so große Sen¬
sation bervorrief und einen offiziellen Tadel zur Folge hatte . Aber alle
diese Dinge sind jetzt höflich vergessen , und die Zeitungen , welche sie da¬
mals berichteten , sind jetzt mit den bunten Bildern deutscher Fahnen
geschmückt und tragen überschwengliche Willkommengrüße in großen
Lettern . Newyork will sich das Vergnügen der allerneuesten „ Sensation "
nicht durch alte Erinnerungen trüben lassen .

In Bremen hielt am Freitag der amerikanische Konsul H . W .
Diederich auf der Schaffermahlzeit eine Rede , in der er ausführte:

„Prinz Heinrich tritt morgen seine Amerikafahrt cm , die in den
nächsten Wochen wahrscheinlich wohl die Aufmerksamkeit der ganzen zivili -
sirten Welt auf sich ziehen wird . Es ist keine Vergnügungsreise , die er
morgen cmtritt , sondern er geht im Aufträge seines erlauchten Bruders ,
des deutschen Kaisers , um dem amerikanischen Volke eine Liebenswürdig¬
keit zu erweisen . Er geht nicht , um einen neuen Freundschaftsbund zu
stiften , sondern um die alten freundschaftlichen Gefühle und Beziehungen
aufs Neue zum Ausdruck zu bringen . ( Lebhaftes Bravo . ) Prinz Hein¬
rich geht , um die gegenseitige Hochachtung und Werthschätzung zu ver¬
mehren und somit den alten Bund zu kräftigen . (Bravo . ) Doch , meine
Herren , ich will nicht vorgreifen Denen , die berufen sein werderi . drüben
in der allernächsten Zeit der Welt zu zeigen , wie sehr das amerikanische
Volk diese Aufmerksamkeit , diese noble Behandlungsweise des deutschen
Kaisers schätzt und würdigt ( Lebhaftes Bravo ) , und wie sehr es ihm
gelungen ist , wie rnit einem Zauberschlage unser Aller Herzen zu erobern .
(Bravo . ) Ich will nicht Denen borgreifen , die der Welt zeigen werden ,
daß wir auf unserer Seite von denselben Gefühlen beseelt sind wie er ,
und die zeigen werden , wie hock wir den kaiserlichen Gast , den Prinzen ,
zu ehren wissen . Doch , meine Herren , aus eins möchte ich bei dieser Ge¬
legenheit aufmerksam machen . Wir sind hier heute Nachmittag ver -

Der Untergang englischer Schifte.
X Aus London , 1 » . Febr . wird uns geschrieben :
Das Verschwinden der beiden britische « Kriegsschiffe „Eou-

bot" und „Esserin " , an deren Untcrganss in offener Sec kaum
länger gezweifelt werden kann, sowie der Untergang eines ge¬
charterten Dampfers im Meerbusen von Mexiko , der Pferde und
Maulthiere für die britische Armee in Süd -Afrika an Bord batte ,
ruft Befürchtungen schlimmster Art hervor . Wie erinnerlich boten
knapp vor Ausbruch des Krieges amerikanische Fenier ( Irländer )
dem Präsidenten Krüger ihre Dienste für die Zerstörung britischer
Kriegsschiffe und auch britischer Kauffahrteischiffe gegen eine Be¬
lehnung von einer Summe von 2 oder 3 Pfund Sterl . ( -10— 60
Mark) für jede Tonne Rauminhalt der zerstörten bezw . unterste-
gangmen Schiffe an . Die Anträge . wurden vom Präsidenten
Krüger mit Entrüstung zurückgewiesen und ihr Sprechwart der
ienischm Sippe fand es sogar gerathen , sich schleunigst aus Prä -
toria zu entfernen und sich von Durban aus aus einem amerikan¬
ischen Dampfer nach „ drüben" einzuschiffm, da er sich vor dem
Zorn des alten Herm , der ihm mit Verhaftung nnb Auslieferung
an England gedroht hatte, nicht sicher fichlte . Als der Gang der
Ereignisse auf dem Kriegsschauplätze seine für die Buren un¬
günstige Wendung nahm , trat man an dm Präsidenten Krüger
und seine Umgebung wiederholt mft gleichen oder ähnlichm An¬
trägen , immer aber mit demselbm Mißerfolge heran , und es liegt
eine gewisse stillschweigende Anerkmnung für die Führer der
Buren darin , daß ihre korrekte Haltung in dieser Frage , die ent¬
gegengesetzten Falles für England leicht sehr ernste Folgen hätte
haben können , von der mglischm Presse einfach als etwas ganz
Selbstverständliches hingenammen und die „ Gefahr " sogar zum
Gegenstände scherzhafter Bemerkungm gemacht wurde .

Jetzt fängt man plötzlich an , die Sache sehr ernst zu nehmen.
Der Untergang von ztz'ei Schiffm und wahrscheinlich auch des
Drittm , mit Mann und Maus , auf offener Tee , in zwei Fällen
DeniaitML bei gutem Wetter, bald nach der Ausstihrt ans ameri -

sammelt auf einem Boden , wo einst vor eineinhalb Jahrtausenden die
Wiege der angelsächsischen Rasse gestanden hat . Es geht morgen ei»
deutscher Prinz , der Bruder des deutschen Kaisers , dessen Mutter eine eng¬
lische Königstochter gewesen ist , hinüber in ein Land und zu einem Volke ,
in dem und unter dem ioenigstens zehn Millionen Bürger sich befinden ,
die entweder aus Deutschland stammen oder die doch ioenigstens von
deutschen Eltern abstammen . Wir können nicht anders sagen , als daß
wir eingedenk sein sollten dieses natürlichen Zusammenhanges zwischen
Deutschland , England , an dem der Weg des Prinzen vorbeifüyrt , sind
Amerika . ( Lebhaftes Bravo . 1 Es ist dies ein natürlicher und der
älteste Dreibund , von dem die Weltgeschichte erzählt ( Sehr richtig ! ? ,
nicht durch Menschen - und Diplomatenkunststücke hergestellt , sondern von
Gott geschaffen . Erinnern ivollen ivir uns , daß lvir Alle mit einander
stammverwandt sind , ja Brüder einer Familie , und daß es daher Thor -
beir rit , in unserem eigenen Fleisch zu wühlen und erbärutlichen Hetzern
auf beiden Seiten des Meeres zu gestatten , uns das gegenseitige frcund -
schnfrlichc Verhältniß zu stören und zu trüben , weil sie Freude daran
haben , Zwietracht zu säen .

" Diese Rede wurde voll außerordentlich leb¬
haften : Beifall aufgeiwmmen .

Aus Baden .
— Der frühere Abgeordnete Kirchen stau er vvröfftznilichr

folgende Erklärung :
„Der Abgeordnete Eichhorn hat in Äer öffentlichen Sitz¬

ung der Zweiten Kammer am 13 . d . Mts , einen angeblich in
meinem Geschäft vorgekommenen 'Fall zum Gegenstaftd 'der Er ¬
örterung gemacht , der meine geschäftliche Ehre zu gefährden
geeignet wäre . Da mir ein derartiger Vorgang in meinem
Geschäft nicht bekannt ist, fordere ich Herrn Eichhorn hiermit
öffentlich auf , nur den Fall bezw . Hie Lieferung , die er bei feinen
Aeußerungen im Auge hatte , namhaft zu machen , damit ich die
Unrichtigkeit seiner Mittheklnngen festzüstellen in Stand ge¬
setzt werde .

Söl ltn gen , 14 . Februar 1902 . t
Carl Kirchenbauer .

Badische Chronik.
- j- Mannheim , 16 . Febr . Die Deutsche Landwirthschafts - Gesell -

schaft plant auf ihrer diesjährigen Wanderausstellung zu Mannheim vom
5 . bis 10 . Juni 1902 auch eine Sonder - Ansstellung für Bauwesen . Alle
Erzeugnisse und Gcgenständc des Bauwesens , insbesondere des laudtvirih -
schaftlichen werden zu dieser Sonder -Ausstellung zugelassen : Hierher ge¬
hören : Baustoff ' , nettere Dachdeckungsarten und Materialien , Gegen¬
stände der inneren Einrichtung , feste und bewegliche Krippen , Vieh - und
Pferdestände , Schweinebuchten , neuere Deckenkonstruftionen , Tränken -
lagen , Ventilationseinrichtungen und dergl . Es wird durch diese Aus¬
stellung Gelegenheit geboten , den vorgenannten Gegenständen sowohl im
Interesse der Fabrikanten , als auch im Kreise der Landwirthe weit¬
gehendste Verbreitung zu schaffen . Schluß der Anmeldungen : 28 . Febr .1002 . Die Schauordnung , Anmeldepapiere usw . sind kostenlos zu be¬
ziehen durch das Direktorium der Deutschen Landwirthschafts -GesellschaftBerlin SW . 12 , Kochstraße 78 .

T Herrenwies , 16 . Febr . Das heute vom Skiklub „ Karlsruhe -—
Badenerhöhe " veranstaltete Ski - Wettlaufen wurde von guten Schnec -
verhältnissen und schönem frisch-klaren Wetter begünstigt . Morgens hattees 0 und Mittags noch 6 Grad Kälte . Gegen 70 Personen hatten sich
zu dem Feste eingefunden , besonders Skiläufer und Touristen aus Karls -
ruhe , Mannheim , Pforzheim und Strahburg ; eine große Zahl stellte der
„ Schwarzwaldverein Karlsruhe "

, der mit mehr als 20 Personen ver¬
treten war . Ans dem großen , mit hohem Schnee bedeckten Wiesenkomplerum Hcrrenwies war der Rennvlatz mit Stangen und Fahnen markirt und
der Badenerhöhe - Thurm grüßte herab auf das muntere Treiben und

kirmschen Häfen, macht es beinahe zur Ĝewißheit , baß es babei
nicht mit rechten Dingen zugegangen ist. Ein Verbacht gegen bie
Burenffihrer oder Heren Agenten ift nicht laut geworden und wird
wöbt ans Grund ihrer früheren Haltung nicht gehegt werden . Man
weiß aber , Haß im Verlauf des Krieges, mit den Sympathien nir
die Buren Her Haß gegen England gleichmäßig gewachsen ist und
sich auch in Amerika zum wahren Fanatismus gesteigert hat . Dies
geschah namentlich auf 'item bereits haßgetränkten Boden der iri¬
schen Fenier , die vor Kurzem erst offen drohten , das Werk der Zer-
srärung britischer Kriegsschiffe und solcher Schiffe, die Kriegs -
inaterialien nach Süd -Afrika befördern, auf eigene Faust zu tmter -
nehmen. um England auf Hiefe Weise zu zwingen, Frieden zu
machen und -den Buren ihre Unabhängigkestwiederzugeben. Erstvor wenigen Tagen gesellte sich, englischen Blättern nach , die
weitere Drobimg dazu , daß , falls dies nicht wirken sollte , in den
großen englischen Städten eine neue „ Dynamit -Campagne "

, wie
während der Agrarbewegung zu Mitte der 70er Fahre , eröffnetwerden würde. In Erinnerung der damaligen Vorgänge , der
Höllenmaschinen , Hie selbst ins Parlament eingeschmuggelt wurden
und Hessen Treppenhaus 'halb zerstörten, alle Eisenbahnstationenim Herzen der Staüt unsicher machten und eine allgemeine Panik
bervorriefen, fängt man jetzt an . im Hinblick auf den mysteriösen
Untergang der drei Schiffe , die Sache ernst zu nehmen. Wie weit
die Verbindungen der Fenier reichen und mft welcher Todes¬
verachtung sie Vorgehen, hat die Ermorldung des Angehers Carey
(der an der Ermordung des Vize-Kchngs vor Irland , Lord Caven -
dish und des Staatssekretärs Burke im Phoenix -Parke betheiligtroar) gezeigt . Trotz aller Vorsichts - und Schutzmaßregeln der
britischen Regierung fiel er öer Rache der Fenier zum Opfer und
Nmrde . als man ihn in Südafrika in Sicherheit bringen wollte , anBord eines britischen Dampfers zwischen Kapstadt und Port Eliza¬
beth ermordet. Der amerikanische Doktor Gallagher nxtc ein
anderes Beispiel . In Irland ist überdies eine neue agrarische und
nationale Bewegung im Gange, ein Grund mehr , die geschworenenund unerbittlichen Leinde Englands zu einer Erneuerung ihrer .

Rennen . Am Tauerlauf vom Kurhaus Sand auf die Badener Höhe und
bercib nach Herrenwies betheiligien sich nur 4 Skiläufer und es wurde
diese Strecke , zu welcher ein Fußgänger bei schneefreiem Weg gut IlF ,
Stunden braucht , von den Skiläufern in 54t/ , Minunten bis 1 St . 6 Min ,
znrückgclegt . Als erster kam Herr Sauer , Rob . , Mannheim in 641/ .,
Minuten ans Ziel , als zweiter Herr Reuter , Phil . , Karlsruhe in 591/ ,
Minuten , als dritter Herr Kiefer , Oskar , Ettlingen in 1 St . 3 Min . ,
und erhielten dieselben die ausgesetzten Preise . Beim Wettlaufen auf un -
ebenem Gelände erhielten die Herren Sauer , Rob . , Mannheim ,
Reuter , Phil . , Karlsruhe und Gert eis , Otto , Freiburg Preise .
Beim Wettlaufen auf flacher Bahn erhielten Buselmeier , Karl , Bühl ,
Hube r , Gnst . , Ackern und K i r s ch n e r , Max , Altschweier Preise .
Beim Jugendlauf und Bolksrennen liefen 12 gut und erhielten drei
Heiwenwieser die Preise . Herr Hammer vom Kurhotel Hundseck ,
unterstützt von Herrn Rahm vom Kurhotel Wiedenfelsen und Herrn
H a b i ch voni Kurhotel Plattig leiteten die Rennen und die PreiZvertbeil -
img . Das Festessen im „ Auerhahn " in Herrenwies war recht gut , nur
war leider der große schöne Speisesaal bei der Kälte ungenügend er¬
wärmt . Das Fest hatte einen schönen Verlauf genommen und soll in
14 Tagen bei der „ Hundseck" ein Skirennen mit Hoch- und Wettsprung
veranstaltet werden .

/ / Gutach >
'b Hornberg ) , 17 . Febr . Gestern Mittag wurde h- er

nach dem einleitenden Vortrag eines Regierungsvertreters aus Karls
ruhe ein Gewerdeverrin gegründet , dem sofort 44 Handwerksmeister be -.-
getreten sind . Eine besondere Freude und Ehre für den neuen Verein
ist es , dah auch die beiden hiesigen .Kunstmaler Professor Hasemann und
Liebich der Versammlting angewohnt haben und sich ebenfalls als Mit¬
glieder des Vereins angemeldet haben . Nach einer sehr angeregten und
lebhaften Debatte , an der sich auch unser Herr Pfarrer Nuzinger be¬
iheiligte , wurde gleich mich zur Wahl des Vorstandes und der Beisitzer
geschritten und die Veranstaltung von belehrenden Vorträgen in Aussicht
genommen . Möge der neue Verein blicken und gedeihen zum Segen des
Gutacher Handwerks .

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 17. Februar.

ff Die Kronprinzessin von Schweden nnd Norweger » ist beute Vor¬
mittag 11 .42 Uhr mit Gefolge und Dienerschaft über München nach
Neapel abgereist . Zur Verabschiedung hatten sich am Hauptbahnhos ein -
geftmden : der Yiroßl,erzog und die Grotzherzogin , Prinz Max , Fürstin zur
Lippe ; ferner waren daselbst anwesend : Exz , Fra » v. Eisendecher sowiedie Hofstaaten der Fürstlichkeiten .

} f Verein Volksbildung. Im gestrigen , überaus zahlreich besuchten
Unteryaltungsabend hielt Herr Prof . L n ck e n b a ch , anknüpfend cm
seinen vor wenigen Monaten an gleicher Stelle gehaltenen Bortrag über
Rom einen solchen über Pompeji . Redner gab auf Grund der Ueber -
lieserungen des jüngeren Plinius eine interessante Schilderung des
furchtbaren Ausbruchs des Vesuv im I . 79 n . Chr . , durch dessen Aschen-
nnd Steinregen die Städte Pompeji , Herkrilanum und Stabiä verschüttetwurden . Der zweite Theil des Vottrages gab einen Bericht über den
heutigen Stand der Ausgrabungen , über die dabei zu Tage geförderten
Kunstwerke usw . Der reiche Beifall , der dem Redner für seine licht¬
vollen Ausführungen zu Theil wurde , galt auch Herrn Dolletscheck ,
dessen an Ort und Stelle aufgenommene und gestern von ihm vorge -
führte prachtvolle Lichtbilder eine höchst willkommene Ergänzung des
Vortrags bildeten . Die Bilder interessirten um so mehr , als bei ein¬
zelnen die Gestalt des Herrn Dolletscheck selbst auf der Leinwand erschien ,ivie er , vorn zwei Freunden begleitet , die Ruinen von Pompeji besichtigt .
Im weitereirVerlaufc desAbends entzückte Frau Frieda H o e ck-L e ch n e r
die Zuhörer durch mehrere mit bekannt vorzüglicher Technik vorgetrageneLieder von Löwe , Hahdn , Brahms u . a . , auch einer bestens aufgenom¬
menen Komposition unserer heimathlichen Künstlerin , Frl . Clara
F a i h t . Die Klavierbegleitung hierzu führte Frau Dr . S a ch S-
Zittel in feinfühliger Weise durch ; dieselbe brachte außerdem zwei

für den Geschmack O'Donnovan Rossas zu lange brach gelegenen
Thätigkeit zu veranlassen . An dem Ausgang 'Äes südafrikanischenDramas würde dies wohl kaum etwas ändern, aber für Englandwäre eine neue fenische Dynamit-Campagne eine schlimme Zugabe
zu den Lasten , die es zu tragm 'hat.

Usienter . Kunst nnd Miftenfchaft .* Berlin , 15 . Febr . Der Kaiser überwies dem ethnologischen Mu¬seum in München mehrere der vom Pttnzen Tschnn mitgebrachten chine¬sischen Kostbarkeiten , darunter Basen und Seidenstoffe .
dck Berlin , 17 . Fckdr. (Tel . ) Als mnkhtmaßkicher Nachfolgerdes verstorbenen Direktors >der kgl . Generalintentdanz, Geth . -RathPierson , wissd u . a . auch der bekannte Militär -Attache be» bet

deutschen Botschaft in Rom, Chclius, genannt.Berlin , 15 . Februar . Die bekannte Schriftstellerin Marie Made¬leine von Puttcrlnmer ist an der Riviera verunglückt . Sie stürzte beieiner Bergpartie ab und wurde besinnungslos in ihr Hotel gebracht , woeine . Verletzung beider Knöck,el konstatirt wurde .

Vermischtes.* Berlin , 15 . Febr . lieber die Probefahrt , welche am Samstag der
offiziellen Eröffnung der Berliner eleftnschen Hoch - und Untergrnudbayn
vorausging , wird noch gemeldet : Der Eingang zur Untergrundbahn warin eine Festhalle verwandelt und der ganze Bahnhof strahlt - in einen »Meer von Lickt . Tort wurden die Gäste , die Skaats - nnd Stadtbehörden ,und die Vertreter von Parlament und Presse vom Auffichtsrathspräftdenten der Gesellschaft Hobrecht , sowie dem Ausiichtsrath der Firma Sieniensund Halske uiir deni Präsidenten Bödiker und dem Erbauer der BaHn .Otrekror Schwieger , empfangen . Die Bahn erklomm sanft , aber mitgroßer Süinelligkeit die starke Steigung , die zum Tageslicht führt , sausteein Paar Minuten an der Oberfläche dahin und dann am Rollendorss -platz wieder in den Untergrund , bis fic am unterirdischen Bahnhoi Zoolo¬gischer Garten anlangte . Die Zeitdauer betrug 6 Minuten , dann fuhrdie Bahn in 20 Minuten nach der Warschauerstraße und war von dortrn li Minuten an ihrem Ausgangspunkt am Potsdamer Platz wieder an¬gelangt . Dre elektrische Hoch - und Untergrundbahn fährt also etwa drei¬mal so schrzell wie die Stadtbahn , dabei gleitet sie sanft , ohne Ruck
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Klavierstücke ( Kompositionen von Gonnod und C. M . v . Weber) zum
Vortrag , für welche ihr ebenfalls großer Beifall gespendet wurde, Auch
Fräulein Stella T h e r , die hier schon bekannte Violinvirruosin , be¬
geisterte das Publikum durcl, die technische Fertigkeit und die Wärme
ihres Spiels und entfesselte wahre Beifallsstürme . Tie ganze Veran¬
staltung darf als eine sehr gelungene bezeichnet werden. Ten mit¬
wirkenden Damen und Herren weiß Die Zuhörerschaft herzlichsten Dank

$$ Boettge- Konzert. Zu dem gestrigen Konzert in der Festhalte, das
in neuer Nationalmnsik aus allen Landeit bestand , war eilte über 2006
Köpfe zählende Zuhörerschaftherbeigeströntl, dü- den vorzüglich zum Vor¬
trag gebrachten vopulärcit Weisen der verschiedenen Nationen init höchstem
Interesse lauschte und die vielseitige treffliche Kapelle und ihren Führer
mit wohlverdientem Beifall überschüttete . Man kann wohl rückhaltslos
die Anerkennung anssprcchen, das; infolge des aufopferultgsvollcn uner¬
müdlichen Strebens unseres Boettge, immer etwas Neues zu bringen,
die Festhalle-Konzerte diesen Winter noch in gesteigertem Grade vor
innerem und äußeren Erfolg begleitet waren . Zn wünschen wäre nur .
daß während der Vorträge möglichst mehr Ruhe bewahrt würde, damit
dem entfernter sitzenden Publikum nicht zu viel von den dargebrachteu
musikalischen Genüssen entgeht.

„Der Vögelein Klage und Bitte ."
Wenn Kinder Schlitten fahren und schleifen ,
Dann ist's uns nicht um 'g Singen und Pfeifen
Trägt Mutter Erde ein weißes Kleid,
Dann ist für uns gar schlimme Zeit.
Keine Nahrnng rings, kein Körnchen, kein Brod,
Manch einer hungert und friert zu Tod .
O , gute Menschen , habt drum Erbarmen
Mit uns Vöglein, init uns armen .
Bald naht die schöne Frühlingszeit,
Dann singen wir Dank Euch voll Herzensfreud . dl.

Tele « der „Bad . Breße ^ .
hd Jena , 17 . Febr . In Blankenhain in Thüringen erklärte

sich 'der nationalliberale Abgeordnete Bassermann vor einer stark
besuchten Versammlung , sehr scharf gegen einen Zoll bv » 7 .50 Mk .
und wünschte ein Zusammengehen der Mehrheits -Parteien anr
Grund der Rsgierungs - Vor'lage.

* Rom, 1 . Febr . Aus vatikanischen Kreisen wird versichert , Kaiser
Wilhelm werde zum Papstjubiläum am 20 . Februar eine Sftcziattom -
mistion schicken .

Das Geschenk, das der Krouobersthofmeistcr Fürst Albrecht zu
Oettingen-Spielberg als Vertreter des Prinz -Regenten von Ballern dem
Papst zu dessen 25jährigeu Jubiläum überreichen wird , besteht , den
„ Münck . N . Nacbr .

" zufolge, in einem Kreuz vollendetster Kunstgotd-
Fchmiedearbeit , das auf der Weltausstellung zu Chicago den ersten Preis
erhielt .

= Barcelona , 17 . Febr . Das Pariser „ Petir Journal " meldet:
Ton Jaime , Sohn des Don Carlos , hat den Karlistenführern befohlen ,
die Aufstandsbewegung im nächsten Monat zu beginnen. Man glaubt ,
daß der Aufstand von Katalonien ausgehen werde , wo der General Moore
bereits zahlreiche Anhänger geworben habe . In Katalonien befände sich
auch eine geheime Niederlage voll 500 Remingiongewehren. •

= Paris , 17 . Febr . Der radikale Kammerkandidat des Wahl¬
bezirkes Vesoul , Rene Renault , richtete an den ehemaligen Kriegsminister
Cavaignac eine Tucllforderung , iveil dieser ihn in einer kürzlich zu Bcsoul
gehaltenen Wahlrede beleidigt hatte . Das Duell wird morgen auf
Pistolen ausgefochten.

— New -Uork , 17 . Febr . Eine Depesche aus Panama meldet,
in der vorigen Woche habe der Indianerhäuptling Lorenzo die
Truppcn der colnmbifche» Regierung bei Agnadulee angegriffen,
sei jedoch zurijckgeschlagen worden.

Aus Willemstad, Curacao , kommt die Nachricht , daß irrt
venezolanischen Staate Carabobo Aufruhr herrsche . Die Regier¬
ung habe Truppen dahin entsandt, dieselben feien jedoch bei
Billadccura in 2 Gefechten geschlagen worden . Ein Th'eil der¬
selben habe sich den Aufständischen angeschlosscn.

Deutscher Reichstag .
— Berlin , 17 . Februar .

Kriegsminister Goßler ani Bnndesrathsiische . Das Haus ist schwach
besucht. Präsideill Graf Ballestrem eröffnet die Sitzung um 1 .20 Uhr.

Fortsetzung der 2 . Etatberathnng . Verwaltung des Reichshcercs,
Titel Gehalt des Kricgsministers .

Abg . Lcnzmann ( fr . Vpt. ) befürwortet eine Resolution , nach der die
verbünoeten Regierungeir ersucht werden, mit allen disziplinären und
gesetzlichen Mitteln dahin zu wirken , das; in Ofsizierskreisen des stehenden
Heeres und der Reserve ein weiteres Umsichgreifen des mir Religion,
Moral und StaatSgesetzbrich im Widerspruch stehenden Turlliinwefens
verhindert werde . Wenn auch die Fälle seit dem bekannten Erlasse ab -
genommcn haben, und nur ein himmelschreiender Fall vorzekommen ist,
so ist doch das Rechtsbewußtsein verletzt und dieser eine Fall genügt für
die Nothwendigkeit, Remedur zu schaffen .

Abg . Bachem ( Ctr . ) stimmt der Resolutivn zu . Den Ausführungen
des Vorredners könne er sich aber nicht in allen Fällen anschlreßcn . Wenn
bei den Einrichtungen größerer Exerzierplätze bäuerliche Anwesen ent¬
eignet würden , wäre es wünschenswerth den Eigemhümern möglichst
anderwärts Land anzuweisen. Bachem bringt dann einzelne Beschwer¬

den vor , u . A . den Fall in Köln, wo ein Hauptmann vor den Soldaren
einen Vorrrag über die Jesuiten gehalrcn und dabei bezüglich eines Vor¬
falles in Münster sagre , so lange die Jesuiten in Köln nicht durch Gesetz
zugelancn sind , dürften sich die Soldaten nicht mir ihnen aögcbe .n . Das
sei von einem gebildeten Mann unerhört .

Der Kriegsminiitcr führt ans : Nach Berichte » des HanpimannS 5:
Köln , die dnreb einen anderen Offizier bestätigt wurden , »ave der Hanpt -
nrann in keiner Weise den Klassen - oder Religionshaß geschürt , er habe
beront, daß die Soldaten niemals Politik treiben sollten . Tic Jeiuiren -
frage ginge sie nichts an , das sei eine rein politische Frage .

Abg . Bebel ( Soz . ) fuhrt aus : Tie Jesuiten könnten sich mit den
Sozialdemokraten trösten, denen cs ebenso ginge .

Prinz Heinrichs Amerikafahrt.
—- Brrmcu , 17 . Febr . Der Dampfer Kronprinz Wilhelm mil

« in Prinzen Heinrich passierte heute früh 7 Uhr Scilly . An Bord
ist alles ivohl .

— = New -Uork , 17 . Febr . In einem Briefe an den Mayor
von New -Uork spricht -der Kommandant der „ Hoheilzollern"

, Gras
Bandissin, sein lebhaftes Bedancrn ans . daß er auf der „ Hvhen -
zollern" nicht anwesend war , als der Mayor anr Freitag den Be
fnch Bairdiffins erwidern wollte. Der Mayor bemerkte dem -
gegenüber, daß inwlge Mistverständnisies seinerseits keinerlei B
stimmniig für dw Besuchsstunde getroffen worden sei und daß er
bedauere, den Kontreadmiral nicht airgetroffen zu haben, er
möchte aber 'betonen, daß es durchaus feine Schuld fei .

— New -Uork , 17 . Febr . Das 1 . nnd 2. Tecbatarllon der
Vereinigten Staaten wird bei der Taute der kaiserlichen Uacht den
Ehrendienst versehen .

— New -Uork » 16 . Febr . Das „Army and Navy Journal "
kommt auf 'das Weühalwn der Deutschen vor Manila zurück und
sagt , obgleich Admiral Tcwcy kurz vor der Uebergade Manilas an¬
geordnet habe , daß kein Fahrzeug den Hafen verlassen solle, habe
das deutsche Kriegsschiff „Kaiserin Angusta" den spanischen Gon-
vernenr Anguftin an Bord genommen nnd sei imbemerti ans dein
Hafen nach Hongkong 'gesegelt , wo Augustin eine chiffrirte Depesche
nach Mckdckd anfgab und der deutsche Kommandeur solche nach
Berlin schickte . (Ff . Z .)

England und Transvaal.
l > London , 16 . Fcbr . Der Skandal wegen des Rcmontrn -An -

lauss zieht immer weitere Kreise . Im Oberhausr wurde jeyt die be-
sckiworcne Aussage eines ungarischen Hoiclbedienstetcn verlesen, der in
dem Hotel diente , wo die britischen Offiziere ihre Geschäftsstelle zum Ein¬
kauf der Pferde, ansgeschlagen hatten . Zuerst, sagte der Zeuge aus , waren
die Herren sehr strenge nnd van dem ersten Tausend der vorgcführten
Pferde wurden über 800 als ganz untauglich zurückgeivicscn ; nach einigen
Tagen , nachdem sie mit dem Lieferanten bekannt geworden, wiesen iic
von dem nächsten Tausend nur etwa 100 zurück und unter den gekauften
Pferden waren 000 , die sie einige Tage vorher als ganz untauglich zn -
rückgcwiescn hatten . Eine gute Anekdote wurde auch ausgetischt . Nach¬
dem die britische Kommission ihre Einkäufe besorgt nnd die. Pferde cxpe-
dirt hatte , kam ein bekannter englischer Sporrsmann nach Ungarn nnd
sprach seine Bewunderung über das ausgezeichnete Pferdematerial ans ,
das er überall vorfand. „ Man sieht kein einziges schwaches oder
stnwpiges Pferd ! " sagte er. „ Wir haben auch kein einziges im Lande" ,
erwiderte man ihm , „wir haben sie alle an die britische Armee verkauft.

"
— In Süd -Afrika scheint cs nicht Vesser zngegangcn zu sein . Darüber
in den Zeitungen gebrachte skandalöse Veröffentlichungen veranlagten das
Kriegsmimsterinm, die dort mit dem Pferde - Einkauf betraut gewesencir

sfiziere aufznfordcrn , gegen die Blätter , die diese Angriffe brachten,
gerichtlich vorzugchen oder den Dienst zu quittiren . Die Offiziere —
guiiiirtk^t daraus

ha Fonds « , 17. Febr. Die englischen Behörden hoben die von
den Bnrenstaaten gegründeten nnd snbventionirtcn Schnl -
komitees anfgclöst. Dieselben stehen nunmehr unter englischer
Verwaltung.

= Kapstadt , 16. Febr , (Reuter .) 70 Dänen hielten
hier eine Versammlung ab nnd nahmen einstininn

'
g eine Reso¬

lution an , in der den britischen Truppen in S -idasrika und der
englischen Kriegführung Anerkennung ausgesprochen
wird.

K . Haag , 17 . Febr . Die Mitglieder der Burendelegation sind aus
Scheveningen spurlos verschwunden . Man itumitt an , daß dieselben sich
nach Anierika eingrschifft haben .

I ---- Paris , 17 , Febr . Der Londoner Prioat - .iivrrospottdsnt
des Mut in melöcr , die englische Regierung ha -w von Hröm Ge-
sandten in Peking die dkachrichr crhKkcn , daß Prinz Tschmg den
Plan eines llebercinkvmmens mir der rnssifch- chmeskschen Bank
nunmehr endgültig abgclchnt habe .

Der englisch -japanische Vertrag .
Uvkohama , 16 . Febr . Die japanische Preffe fährt fort,

das Abkommen mil England zu besprechen . — Alle Blätter
anerkennen übereinstimmenddie Vortheile , welche Japan aus dem
Abkoinmen erwachsen . Es herrscht aber bitterer Streik über die
Frage , welchen Ankbeil Marquis Jto an den Vepballdlungen ge.
notmnen hat.

Yie Vorgänge iu Lhttia .
---- London , 17 . Febr . Tie „Times " melden aus Shanghai

vom 16 . : Die Verhandlungen bvbttfs Revision der Handelsverträge
Chinas mit den Mächten sind für einige Zeit unterbrochen, da in
Her Familie Shcug 's bin Scharlachficücr auSgebrochen ist , Ta
nach chinesischer Sitte nichts gegen 'Ae mastere Verbreitung der In¬
fektion gethan wird , wurde beschlossen, die beiderseitigen Kom¬
missare von den BeralhUngen zu suspendieren.

Stöße dahin . An die Probefahrt schloß sich ein Frühstück im Kraftwerk
an . Herr Hobrecht brachte das Kaiscrhoch aus , Minister Thielen toastcic
auf die bethciligten Gesellschaften und verkündete allerhöchste Aus¬
zeichnungen.

''' Berlin , 1 5 . Febr . Im Berliner Theater erschoß sich gesterir
Abend der Schutzmann Mitolait , der seit 7 Jahren der Berliner Schutz -
mannschast angchörte.

Chemnitz , 17 . Febr . (Tel . ) Wie die Chemnitzer Allgemeine
Ztg . " mittheilt , hat der Fabrikantenverein von Elsterbnrg beschlossen, die
Fabriken zu schließen nnd die Arbeiter auszusperren » wenn sie auch irnr
theilweisc in einen Streik eintretcn und den vorgeschlagcncn Lohntarif
nicht anerkennen sollten .

hd Löben , 17. Febr . Tie Strafkammer vcrurtheilte .den
Eiseubalm-Statiousdiätar Karl Moritz aus Jllowo wegen Untsr -
schlagung zu einem Jahr 6 Monaten Gefängniß . 'Als d̂erselbe iin
September v . I . «den üeirrlaubken Postagenten vertrat , eignete er
sich ans einer verschlossenen Postkasse einen Geldbeutel mit 620 M.
an und vergrub ihn im nahen Felde , wobei er beobachtet wurde.

hd Hannover , 17 . Febr . (Tel . ) Im Tnellprozeß gegen
Falckcnlingcn , den Gegner des im Duell gebliebeiten Laißdraths v .
Bennigsen, war der Andrang des Pubkiküins schon lange vor Be-
qinneir der Verhandlirng ein so kolossaler , paß die zahlreichen Ge -
richtsbeamte und Schutzleute Mühe patten , die Ordnung aufrecht
zu erhalten . Vor Eintritt in die Verhandlungen erinahnte der
Vorsitzende die zahlreich erschienenen Vertreter der Presse, über
den Prozeß möglichst objektiv zu berichten . Ter Angeklagte
Falckenhage » sei hauptsächlich in der auswärtigen Preffe durch
Gerüchte » die durchaus nicht den Thatsachcn entsprächen » verun¬
glimpft worden. Während der Vernehmung der Frau v . Bennigsen
wurde die Oeffentlichkeit ausgeschlossen und nach 12 Uhr wieder-
hergestellr . Ter Oberförster Zimmer bekundete den Sachverhalt
und gab zn als Kartcllträger chärig gewesen zu sein . Referendar
v . Timmern bezeugte . Daß Vas Duell kommengemäß srarrgesunden
hat . Nachmittags 6 Uhr erfolgte die Urtheilsverkündigung . Das
Gericht erkannte gegen Falckcnbaacnauf 6 Jahre Fcftnna .

— Brannfchwcig, 17 . Febr . ( Tel . ) 'Int Nachbarort Lchn -
dorf ist eine Falschwnnzerw'erkstätte entdeckt worden . Ein Schlosser ,
der dort falsche ZweimKrtstücke aNsorligie , wurde mit sdinrin
Helfershelfer verhaftet.

I< . Kassel, 17 . Febr . (Tel . ) Die Konkursv'erwaltimg der
Trcbertrocknungsgesellschast kündigt an , daß sic den Gläubigern
Anfang August eine Abschlagßdividendc von sitz Prozent z'nr Der-
theilnng bringen kvird .

hd Triest» 17 . Febr . In der verflossenen Nacht trafen
weitere Trnpprnscndungen ans Görz , Marburg und Laibach ein .
Um Mitternacht wtivden die Tobten unter starker nitlitärischer Be¬
gleitung begraben. Ter Friedhof wird unailsgesetzt bewacht .

— Barcelona , 16. Febr. (Tel. ) AiisständigeMetallarbeiter
griffen eine Fabrik an , deren Besitzer schwer verletzt wurde . Polizei
eilte herbei und wurde mit Steinwürfen und Ncvolverschlissen
empfangen.

— Paris . 17 . Febr . (Tel .) Gesterir Nachmittag vergnügte
sich eine zahlreiche 'Menge auf dem großen Kanal im Versailles-
Park mit Schlittfchnhlanfcn » als das Eis plötzlich cinorach und
6 Personen ins Wasser stürzten . 3 konuteit gerettet werden^ wäh¬
rend der Infanterieleutnant Frartcois Boisoin ertrank .

hck Aisse. 16 . Febr. Ein 66jäHriges , alleinstehendes Fräuleur
wurde gestern erdrosselt in ihrer Wohnung aufgefimdeu . Der
Hals war mit einem Taschentuch zugeschnürt. Sämnltliche Werth-
sacheu waren ans der Wohnung berschlvimden.

— Tiflis » 16 . Febr . ( Tel .) In Schemacha dauerten gestern
die Bodrnschwankungcn fort . Zwölf Personen ivurden lebend
ansgcgraben . Die benachbarten Ortschaften in einem Umkreis
von 20 Werst haben stark gelitten.

— Baku, 17 . Febr . (Tel . ) Ein Bataillon Schützen » sowie
eine Anzahl Sappeurs mit 200 Zelten find itach Schemacha ge¬
sandt. wo die gestimmte Bevölkerung unter freiem Hitnmcl lagert .
Die Zahl der bei dem Erdbeben nmgckommrnen Personen wirb ans
2000 » Ae Zahl der zerstörten Häuser auf 4000 geschätzt . Im
Kreise Scheinacha find 34 Dörfer vom Erdbeben heimgesncht
worüetl.

Auszug aus de » Stanvesvücker » KarlSrutze.
Todesfälle :

13 . Febr . 5iarharina Ricgcr , alt 43 I . , Ehefrau des Kleidermacheri
Sylveücr Rieger.

13 . „ - Emma Enphofer, ledig , alt 20 I .
13 . „ Ludwig Wvlf, Schmied , ein Ehemann , alt 81 I .
13 . „ Emma , alt 17 T . , V . Gotthold Stock , Straßeiwahnschaffner .
13 . „ Erna , alt 10 Mt . 27 T . , V . Rudolf Bissinger, Wirth .
13 . „ Wilhelm Schobert, SlationSmcister a . D ., ein Ehemann, aÜ

64 Jahre .
Wilhelm Schmidt, Wirth , ein Ehemann , alt 61 I .11.

Auswärtige Todesfälle .
Freiburg. Joh . Friedrich Hornberger , Hauvtlehrer a . D >, 78 I . a.
Herdern . Rosa Ries Wwe. geb . Gagg.
Oos . Johann Georg Vetter , 61 I . a.

31 .39
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Telegraphische Kursberichte
17 . Februar.

Länderbaiik 110 .80
Wiener B .-V. HO —
Ottoiiiaiibank 112 .25
Schweiz . Centrat —

„ Nordost 102 .7
, Union

Jura Simpl .
Mittelmeer
Harpener
50/0 Argeilllniet
5 °/,Soiith . Pref .
4% Bad .
4 abg . 3 '/, " «Bad.

Sl . - Obl .i . G. 99 .85
dto . i . M . 100 30

3 '/, °/» 1892/94 100 .30
3 ' /z«/a 19 - 0
3° ° Bad . St .O . M . 91 .73
4°/

'
i, Grieche» 45 —

Türkeiiloose 114.10
D . Türken 26. -
5®/0 Argentinier 82 50
5°/0 Chinesen
5°/0 Mexikaner
5°/o
«JO/
Pfalz . Hyp . -Bk.

813 .16 j Elbthal

FrattkfnrtK . M .
{ ' !A Uhr Nachm.) I

Credit 219 —
Discoiiio 195 — I

taatSbahn 141 .80 !
Lombarden 20 .20

Tendenz : fest .
Frankfurt a . M .

(Anfangsknrse ).
O- sl . Cred . - Sl . 218 .3 !
Oest. Staat8b .-A. 147 .75
Lombarden 20 30
3°/« Por !. St .-A» l . 27.80
Egypter —
Ungarn 10123
Disc . Com .-A . 19 ‘.30
Äotthardbahn -A. 168 .80
3% Mexik. ult . 28.80
Vaiigiie Olioiil. 112.50
-türkeiiloose —
Slfllieiier . 101 .10

Tendenz : fest.
Frankfurt a. M.

lSchlnhkurse . )
Wechsel Ainsterd . 168.77

» Loildon 2 - 4 40
» Paris
, Wien

Wechsel Italien
PrivaidiSconto
Napoleons

/» DciitscheNeichs-
A » leihe ( 3 ' ft ) >0185

37, do .
3 '/. Pr . Cons.
57° Italiener
47 ° Ocst. Goldr.
4 ' »«

«Oest.Silberl - 1 70
1860er Loose 152 .20
4»/o Portag . 42.—
Russische Staats . — —
§ erben 67.70
4 '7» Span . Ex !. 73 83
47° Ungar . Goldr.10I .40
Nngar . Kroilenr . 98 >0
Berliner H .-G.
Darmst. Bk .
Deutsche Bk .
Drevdeiier Bk.
Badische Bk

Harpener 170.59
Dortmunder 56 .10
Tendenz : fest.
Berlin (Schlußknrie .i

4°!o Bad. 105 .50
99 .30 | 3 ' ft7 « Reichsanl. 102 .— :

100.80,37 » . 92. 10 ;
86 .6 ' 3 ' /,7 ° Pr . Conß 102 —

170 50 ! Kredit 219 5ni
Disconto 19 .10 ;
Dresdener 133 . 10 :
Nat .-Bk. f. Dtschl . 11 '.30 i
Staatsbahn 147.40 ;
Bochnmer 204.50 ;
Gelseuk.Bergwerk 173 60 '

210 50 .Lanrahütte
Harpener 170.10
Hibernia 168.10 '.
Dortmund 57 70 ,
A. E .-G. 200.75 ;
Schlickert 122 .— i
Dynamit Trust 177 .50

99 .95 i V.Köln -!>tottw-tl . 195 .— |
99 .10 j D .Meiallpatr ..F . 173.— 1

III98 4155 i Kanada-Pacilic 112.401
26 .80 PrivaidiSconto 17$ :

Wie » ( Vorbörse.1171.40

85 .20
79 .25

2-/ft
16.24

92 05
101 70
100 8 :>
103 .05

152 .40
141.—
210 .90
IS*; 30
115 . 10

Meridionalb.
Bad . Znckerft
Nordd. Lloyd
Packetfabrt.

124 .65
78.90

113 60
115 .90

Creditaktien
Staatsbahn
Lombarden
Marknoten
47.7» Ungarn

694 .— ;
687 .50 ;

7« .b0 :
117 .80 ;
120 . 10

Maschin . Gritzner 165 .— >Oest . Papierrenle 101 .50

Rhein . Credit-Bk . 139 .90
Hyp . -Bk. 174 .-

Karlsr . Aiaschin. 225 .
North .pref .Skare » — —
A. Elektr .- Gesell. 199 .40
Schlickert 122 .—
Oberrh. Bank 116 —

Rach- drse
( 2 'ft Uhr Nachm.)

Berliner Bank 92.—
Credit 219 .50
DiSconto 195 2»
Staatsbahn 147.60
Lombarde » 20 .2 .1

Tendenz : fest.
Berli » <A »fang«k» rs« 1. ! DebeerS
Credit -Aktien 219 20 Chartered
Discoiito- Couim . 195 50
Deutsche Bank 211 .30
Berl . Handelsg. 152 .50
Bochnm .ttliiiuiahl 203 .20

Kronenrente 98.40
Länderbaiik 437.—
Ungar . Kroneur . 97.—
Alpine 389.—

Tendenz : fest .
Pari » .

37 » Rente 101.30
Spanie 73 .50
Türken 2640
Italiener 100 . 10
BanqueOttoman 569.—
Rio Tinto 11 .55

Loudou.

Goldfields
Rand >nine
Eastrand
Atchison Top
LoiliSv. Siashv.

46-/.
4 '/.
97.

12 'ft
97.

1' 0 'ft
l " 7 ' ftLanrahütte 21120

Die Börse eröffnet - in Banken und Montamverthen z» theüweise höheren
Kursen. Späterhin trat eine Abschwächung ein. Bahnen still . Später Banken
gut gehalten .

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd,
gjg Bremen, 14 . Febr . Der Dampftr „Trave " ist am 14 . d» . in

Genua , „ Cassel in New-Uork angekoimnen. „Dresden" ist am 13 . ds. von
Antwerpen adgegangen . „ Weimar " hat am 14 . ds . Dover , „ Aller " Azoren,
„Dresden" Wiisingen passirt .

Wasjerstattd des Rheius .
Mniean , 17 . Febr . Morgens 6 Uhr 3,70 » !. gef. 0,11 m.
Kehl, 17 . Febr. • Morgens 6 Ilhr 2,09 w . fällt.
ZSakdshnt , 16. Febr . Äiorgens 7 Uhr 1,88 m. fällt .

Wetterbericht des Centralbur. für Ateteorol. und Hydrogr.
vom 17 . Februar 1902 .

Ein barometrischesMaximmn liegt heute über dem westlicheii
Rußland u'pd von da ans erstreckt sich ein breites Ban!d hohen
Druckes bis zu den britischen Inseln , währestd flache Minima west¬
lich von Irland , sowie über Oberit 'alren lagern . In Mitteleuropa
herricht meist trübes Frostwetter . Etwas wärmeres Wetter mit
stellenwcisen Niederschlägen ist wahrscheinlich .

Witternngsbeobachlungril der Mclkarolog. Station 'Rnrlsrnde.
Thermometerstond am 15 . Febr. , Nachts 9 Uhr 2 .8. Am 16. Febr.

Biorgeus 7 Ilhr 5 .5 , Büttags 2 Uhr 1.4.

Februar.
Baronr.

mm
Lhtrm .
in C.

Absol .
Feucht. Fenchligksit

in Proz . Wiud

16. Nachts 9 » . 750 6 0 .0 3 .1 67 NO
17 . Mips . 7 11. 747 .6 —1 .2 3 .3 78 NO
17 . Mittags 2II. 747 .8 0 .5 3 .6 75 SW

Himmel

bedeckt
bedeckt
bedeckt

Höchste Temperatur an, 16 . Febr. 0.0 ; niedrigste in der darauf»
folgende» tziacht —1 .9 .

Niederschlagsmenge an , 16 . Febr. 0 .0 mm .

, 4g -
(ffi

Das Wohlbefinden des Kindes wird nur zu
hänstg durch Hantaffektionen . Wnndsein , Pusteln
n . s. w . gestört. Deshalb sollten alle Mütter aus
den Mahnruf erfahrener Aerzte hören :

^ LSoktzi die lieben Kleinen
nur mit „Patent -Myrrholin-Seife"

. welche durch
den Marrholingchalt eine große Milde und absw

_ _ lute Reizlosigkeit besitzt und so den besten Einstutz
ans die zarte Kiuderhant ansübt . llcberall , auch in den Apotheken,
erhältlich . Man. nehme keine andere . 5615a
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Stadtwald Ettlingen.
ßchier - chemg .

Aus dem Distrikt H rechts der
Alb, Abth . 5 Kalberkopf , Abth. 8
«gethenberg und von Windfallholz
« rden versteigert
Montag den 24 . d. M . :

24 Ster buchene und 1 Ster eichene
gebeiter, 330 Ster buchene, eichene
M,d gemischte Prügel , 6525 Laubholz -
Wellcn und 7 Loose Schlagraum.

Zusammenkunft Früh 9 Uhr im
ziathhaus zu Ettlingen.

Die Waldhüter Hermann Frank
, nd Eisele in Ettlingen zeigen die
«oose auf Verlangen vor. 958a .2 .1

170.55
56 .10

knrsea
105 .50
102 .— :
92. IO !

102 —
219 501
19 .10 '
133 . 10 ;
11 '.30 ,
147.40 ;
204.59 ;
173 60!
210.50 ;
170.101
168.10 .
57 70 ;

200 .751
122 .- ;
177 .50
195 .-
173.- :
112.40 H

i7 » ; j
rse. l >
694 .— [
687 .50 ! i

7R .50M
117 .90 ; I
120 . 10
101 .50
98.40

437. -
97 -

389.—

101.30
78 .50
26 40

100 . 10
569.—

11 .55

46*/,
47.
97.

12V.
97,i ‘ oy.
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Hch - Versteigemz.
Das Gr . Forstamt Gernsbach

ersteigertausden Domänenwaldungen
Schwarzegehren " und „ Gernsberg"

-oi Dienstag den 25. Februar
1902 , Vormittags halb 10 Uhr,
jui Rathhause in Gernsbach :

Nutzholz : 17 Eichen III . bis
V. Kl., 2 Birken III . Kl. ; Nadelholz :
310 Stämme I .—V. Kl., 59 Stummel
l und II . Kl, , 114 Klötze I.—III . Kl.,
27 Külpen L—III . Kl. mit 370 Fm.,
SeÄ- Wagnerstangen, 10 Hagstangen ,
20 Hopfenstangen I V. Kl . , 25 Reb -
tzecken I. Kl. , 3 Ster tann . Papierholz.

Brennholz : 53 Ster Lanbholz
, nd 841 Ster Nadelholz -Scheiter
und -Prügel .

Auf Verlangen zeigen das Holz
»or und fertigen Auszüge die Forst-
varte : D e t s ch e r - Sulzbach und
Zipfe - Gernsbach._ 955a

V , Hoforchester -
Abonnements - Goncert.
Erläuterungen

zu
Liszt , Fr .,

Faust - Symphonie
k 20 Pf.

Wagner , Rieh .,
Liebesmahl der Apostel

a 20 Pf . 2041
sind in der Musikalienhand¬
lung Hugo Kuniz (0 .
Laffert ’s Nachf .), Kaiser¬
strasse 114 und am Concert -
abend an der Kasse za haben .

Einladung.
Die verehrlichen Mitglieder des

Vereins ehem. 113er Karlsruhe
werden hierdurch Zwecks Borbe¬
sprechung zu der am 22. Februar
1902 stattfindcnden Generalversamm¬
lung auf
Mittwochden19. ds. Ms .,

Abends 87z Ahr,
in das Bereinslokal (Eintracht )
steundlichft eingeladeu . 2049

Mehrere Mitglieder.
Zäbringer Löwen .
Titl . Vereinen und Gesellschaften

zur Abhaltung von Tanzstunden ist
«och einige Tage in der Woche der
Taal z« vergebe«. 82610

Muinmtm!
Zur bevorstehenden Illu¬

mination empfehle Lämpchen
mit Wachsfüllung und verschie¬
dener Brennzeit mit der badischen
Landesfarbe unter billigster Be¬
rechnung . Muster jederzeit zu
Diensten. 2054

Gustav Bender,
»Mills Carl Malzacher , Hsfl.,

5 Lammstratze 5.
Telephon Uv . 1367.

Wirthschaft -Gesnch.
Suche eine nachweisbar gutgehende

Wirthschaft oder Gasthof vorläufig
N> pachten, evcnt. später zu kaufen.

Offerten unter Nr. 82628 an die
Exped . der „ Bad . Preffe".

Welcher senkende Herr
würde einem alleinstehenden Mädchen
mit 2« Ml . aus der Noth helfen ?
Rückzahlung nach Uebereinkunft .
^ Offerten unter Nr. 82615 an die
tzped. der „ Bad. Presse " .

Verloren wurde am Fasching-
Dienstag von der Kreuz- bis zur Wald-
nraßeein Armband (20Pfg ^Stücke).
Der redl , Finder wird gebeten, dasselbe
geg. Belohnungim Gasthaus „z. Gold.
Husch"

, Kaiserstr . 129 , abzug . 82618

Lühl .
. Brief II . 8 . 21 Karlsruhe nicht

Nngetroffeii, wird Mittwoch erwartet.
82619 A .

5 autntUiit 0
für Me KrMkW Kricilrilh-ZnbilüM -AistW .!

Au Beiträgen zu obiger Stiftung sind weiter eingegangen : bei
Herr« OberbürgermeisterLchnetzlcr : von Herrn Konditor L . Oesterle ,
o M., durch Herrn Stadtverordneter Blinzig vom Bad. Gastwirths-Ver-
band 100 M . und vom Karlsruher Wirthsverein 50 M ., von Herrn Ober-
Iteuerkommiffär Janson 10 M. , von Herrn NervenarztDr . Neumann10 M.,
Herrn E. Lacher 1 M.> Herrn Ehr . Hodel 50 Pf ., Herrn Oberlehrer Hol¬
derer in Heidelsheim 1 M. , Herrn Zollbureau-Assistent L . Söllner in Lübeck
3 M., Frau Gerichtsnotar Kern und Amelie Stern 5 Dt., Herrn Reichs-
gerichts-Senatspräsident Wirk!. Geh. Rath Dr. Bingner in Leipzig 100 M.,
Beitrag der Gemeinde Graben 100 M . , von der Karlsruher Brauerei-Ge¬
sellschaft vorm. K. Schrempp 1000 M ., durch Seine Excellenz den Herrn
Geh. Rath und Kammerherrn, Großh. Bad . Gesandter in Berlin , Dr . Eugen
Jagcmann von ihm selbst 50 M ., von Herrn Hauptmann von Stösser in
Berlin 30 M ., von Herrn Gr. Verivaltungsgcrichtsrath Robert Beukiser
20 M., von Herrn Gr. Verwaltungsgerichtsrath Ernst Müller 20 M. , von
Herrn Gr. Verwaltungsgcrichtsrath Teubner 20 M. ; bei Herrn Staats¬
rath Generaldirektor Eisenlohr : von Herrn Betriebskontroleur
Fingado 5 M. , Herrn Rechnungsrath Stecher 3 M -, Herrn Revisor Bartsch
3 M . , Herrn Revisor Hautz 3 M., Herrn Betriebssekretär Siegele 2 M.,
Herrn Betriebssekretär Figlestahler 2 M -, Herrn Betriebssekretär Traut¬
mann 2 M. , Herrn Expeditionsassistent Meyer 1.50 M -, Herrn Senats-
Präsident von Teuffel 25 M. , von der Gesellschaft „Namenlos" im Bahnhof
Karlsruhe 50 M. , von Ungenannt in Stuttgart 15 M. , von den Zug-
nieistern der Großh. Staatsbahnen 64 M, ; bei Herrn Stadtrath
Schttssele : von Herrn Architekt Schwcickhardt 20 M. , Frau Justine
Levinger 20 M, , Herrn Dr. Friedrich Levinger 20 M., Herrn Architekt
Theodor Trautmann 20 M ., Herrn Oberamtmann Gülich 20 M. , Herrn
Arzt Dr. Sonnenberger in Worms 10 M. ; bei der A. Bielefeld ' schen
tzofbuchhaudlnng : von Herrn OberbauinsvektorKühlenthal 20 M -, Herrn
Registrator Kull 5 M ., Herrn Finanzasseffor Honegger 5 M -, Ungenannt
20 M. ; bei Herr « Stadtrabbtner » r . Appel : von ihm selbst 10M.
von Herrn Moses Eichtcrsheimer 20 M ., E. D. 10 M. , Frau Oberrath
Millstätter 10 M., Herrn Emil WAstätter 10 Dt. , Herrn Rabbiner Dr.
Posner 5 M., Herrn H. Hirsch 1 M . , Frau Heinrich Gutmann Wittwe
10 M. ; Bei der Buchhandlung Müller & Gräff : von Herrn Julius
Wolff 10 M. , Frl . Lina Schrickel 20 M - ; bei Herr « Oberkirchenraths -
Präfident Geh . Rath i» r. Wieland, Excellenz: von Herrn Re¬
gierungsassessor Otto Grosch 20 M ., Freifrau von Marschall geb . Westphal
20 M>, Frau Sophie Leonhard, Oberbauratbs -Wittwe, 10 M, ; bei Herrn
Professor » r. Heimbnrger. Landtags-Abgeordneter, 2 . Vice-
Präsident der 2 . Kammer der Landstände : von Herrn Hauptlchrer
A. Dietz 10 M . ; bei Herrn Oberforstrath Liefert : von Herrn Geh,
Rath Krutina 20 M ., Herrn Oberforstrath Schweickhard 20 M., Herrn
Oberbergrath Honsell 20 M . , Herrn Oberforstrath Föhlisch 20 M ., Herrn
Domänenrath Reinach 15 M ., Herrn Fabrikant I . Beuchert 5 M. ; bei
Herrn Geh . RegiernngSrath R»r. D. H . Mayer : von Herrn Geh.
Regierungsrath von Rotteck 20 M . ; bei Herrn Stadtrath Rechts-
anwalt Dr. Friedrich Wetll : von Herrn Privat. Max Dtachol 20 Dt.,
von Frau Rosa Heilbronner Wittwe 20 M. ; bei Herrn Geh. Rath
Sachs, Generalsekretär de» Bad . Franenverein» : von Herrn
Privatier Leers 10 M., Herrn Geh. Rath Kilian 20 M., Fräulein M.
von Fischer 10 M., Fräulein Marie Winter 20 M., Fräulein Amalie
Siegel 20 M . , Frau Geheimrath Harbeck 10 M., Frau Marie Busch 10 M.,
Fräulein L . Thelemonn 6 M ., Fräulein A Klein 6 M., vom Franenverein
Kenzingen 20 M ; bei der Oberrheinischen Bank : von Hrn. JosefMeeß , Hof-
Blechncrmstr ., 15 M., Hrn . Staatsanwalt Dr. Grosch 20 WL, A. M. 3 M.,
Herrn Winkelmann 5 M ., Herrn ObcrlandeSgerichtsrathKern 20 M., Herrn
Hans Drinneberg 10 M ., Herrn Freiherrn von Scldeneck 500 Dt., Herrn
Geh . Rath Lewald 40 M., Herrn Professor August Weiler 20 M . , von der
Mühlburger Brauerei -Akt.-Gesellschaft 200 M. , R. R. 5 M. ; bei Herr »
Hoflieferant E . Feigler : von Frau Geh. Hofrath Dr. Lud . Schenk
Wittwe 50 M ., Fräulein Sophie Müller 3 M., Herrn Baumeister Will).
Stöber 15 M. , Fräulein L. M . 5 M. , Fräulein E. 1 . 51 . ; bei Herrn
Stadtrath Schlebach : von ihm selbst 25 M ., Ungenannt H . 2 M ., Un¬
genannt T>. 1 M. , Herrn Mechaniker Louis Sitzler 1 M. , Herrn Wilhelm
Weiß, Blechnermeister , 3 M . , Familie Jacob 10 M. : bei Herrn Oberst
z . D . Stiefbold , Vorsitzender de» Badischen Landesvereins vom
Rothen Kreuz : von E. M . 2 M. , von E . St , 3 M . ; bei dem Bank¬
haus Ed . Koelle: von den Deutschen Waffen- und Munitionsfabriken
Berlin-Karlsruhe 2500 M. ; bei Herr « Hoflieferant Fr . BloS : von
Fräulein Anna Blankenhorn, Privat, , 50 M., Frau Dr . K . Molitor, Geh ,
Hofraths-Wittwe 20 M. ; bei Herrn Stadtrath und Kommerzienrath
Dürr : von Frau Geh. Finanzrath Gutmann 10 M ., Herrn Louis Jost
20 M, ; bei Herr « Stadtpfarrer Bodenstein : von Ungenannt 2 M. ;bei der Filiale der Rheinischen Creditbank : von Herrn Ministerial-
rath Roderich Straub 20 M ., Herrn Geh , Rath und Kammerherrn von
Weech 20 M. , Herrn Oberamtsrichter Benckiser 20 M. , Herrn Landgerichts¬
rath R. Jsele 10 M. , Herrn Rentner A . Schnabel 50 M , Herrn General¬
leutnant z . D. Freiherrn L von Böcklin 40 M. , von der Firma Schröder
& Frankel 100 M ., Herrn Major a. D . Freiherrn KammerherrnF . Stock¬
horner von Starein 40 M . , Herrn prakt . Arzt Dr. Troß 20 M., Herrn
Kommerzienrath Theodor Henning 30 M ., Herrn Hofglascr K . Lindner
10 M., Herrn Geh . Rath Ph. von Chelius 100 M ., Frau Kommerzienrath
Naegelc 100 M ., Frau Notar Meyer Wittwe 2 M., Herrn Hans von
Volkmann 20 M ., Frau von Saucken geb . Baronin von Glaubitz 50 M.,
Herrn Professor E. Scharth 20 M. , Herrn Oberst Limberger in Saar¬
brücken 20 M., Herrn Oberst Wolff 25 M., Herrn Konsul Emil Müller
100 M., Herrn Reichsgcrichtsrath Eduards Müller in Leipzig 40 M.,
Fräulein Georgine Müller 50 M . , Herrn Major Nüßlin 50 M. ; zusammen
6881 M . Hierzu laut früherer Veröffentlichung 43,417 .10 M., demnach
Gesammtsumme der bis heute dahier eingegangencn Gelder 50,298 .10 Dl.

Karlsruhe , den 15. Februar 1902 . 2015
Die Uuterkommisfion

für den Amtsbezirk Karlsruhe.
Der Vorsitzende .

Schnetzler .
Der Schriftführer.

Lacher.

] - ii . Krenliholz-Nerßeigmiiig .
Großh. Forstamt Reckarschwarzach versteigert aus dem Domänen¬

wald ni . Schloßberg Abt . 3 , 4 und 5 Leidenharderklinge , Vordere
und Hintere Rnnien mit Zahlnngsftist bis 1. Oktober l. I . oder 2» o
Rabatt bei Baarzahlung „ ^ „

in einstig itn 22 . Fehmir I . S , Sonittap 740 Uhr ,
im Gasthaus „, «r Krone" in Reunktrchen :

1 Eiche I. Kl . , 6 Eichen II . Kl, , 2» DI. Kl., 13 IV. Kl., 1 Roth-
buche I. Kl . , 1 fichtenen Stamm ID . Kl., 6 Ster rothbuchenes , 6 Ster
eichenes Nutzscheitholz; 406 Ster buchenes, 142 Ster eichenes, 7 Ster
gemischtes Scheitholz ; 81 Ster buchenes, 48 Ster eichenes, 11 Ster
gemischtes Prügelholz ; 103 Ster gemischtes Kohlholz ; 3 Loose
Schlagraum. 957a.2.1

Forstwart Raudenbnsch in Reunkirchen zeigt das Holz vor und
fertigt auf rechtzeitiges Verlangen Auszüge auS den Aufnahmslistcn .

NI*0 * NE Biscuits
FEINE SORTEN PACKET 50 Pf .

Billig zu verkaufe « wegenPlatz -
maugel l großer, guterhalt. Küchen¬
schrank, 1 sollst . Bett und 1 Kommode.
82623 Schwanenstraße 34.

Billig zu verkaufen
ein noch gut erbaliener Kinder¬
liegwagen mit Gummireifen und
ein Sopha . 82620

Rndolfstr. y, 3. St ., tzinterh.

kiu Tafelklavier,
» och gut erhalten , ist zu verkaufen.82627.2.1 Marienstr . 26. 3. St .

Zu verkaufen.
Ein bereits noch neuer kl. GaS-

heizofen ist billigst zu verkauf . 2050
Rarkgrafenstraße1», Werkstätte .

ahnen
, flaggen , Banner

vorzugf. HuaMät zn viMgen Preise«.

^n88ekmükIi«n§8-(ieKeii 8tLlläe jeder Art.
_ Spezielle Offerten stehen kostenftei zu Diensten . —

Bonner fabnenfabrik u Bonn aRhem
( Hoflief . Sr . Majestät des Kaisers . — 15 Hofprädikate.)956a

Wir erfüllen hiermit die ;
traurige Pflicht, die verehrlichen
Vereinsmitglieder von dem
erfolgten Hinscheiden unseres
Kameraden 2053

ßem Mob Heek
in Kenntniß - zu setzen und sie |

I zn der am Dienstag den 18. d .
! M. , Nachmittags 2 Uhr , von !
der Friedhofkapelle aus statt-

I findenden Beerdigungcinzuladcn . ^
Per Worstarrd .

Todes-Anzeige.
Allen Freunden und Bekannten !

! die traurige Nachricht, daß uns !
j unsere liebe Tochteru. Schwester !

Katharine Nsuwirtit
i heute Abend ‘ /?o Uhr im Alter I
von 22 Jahren durch den Tod

I entrissen wurde, !
Dip tieftrauernden Hinter¬

bliebenen :
Aamikie ETsuwirtli .
Die Beerdigung findet DienS-

! tag den 18 . Februar, Nach¬
mittags 7,4 Uhr , von der

| Friedhofkapelle aus statt.
I Trauerhaus : Rudolfstrabe12,
5. Stock. » 2607 |

Le§ons de frainjais sans tra -
duction Methode systdmatiqne et
phoniquetr ^s approuvee — Progres
rapides — . Off. n. Nr . 82616 an
die Exped . der „ Bad . Presse “ .

mit der

in 1/2-Pfd . - u.
Doppelstücken

ä 7 ;, Pfd. Palme
vermittelt direkt u. diskret K. Kon » ,
Miilhanseu i. Elf . Erfolge nach¬
weisbar. Kein Adrcssenverkanf . Rück-
porto beifügen ._ 967a

Verknus eines Anwesens mit
BUerei -EinriAnng .

In Folge eingctretener Familien¬
verhältnisse ( Todesfall) ist in guter
schöner Lage hiesiger Stadt ein frei¬
stehendes zweistöckiges Wohnhaus
mit angcbauten Ockononnegebäuden
(Scheuer u. Stalluug) nebst großer
Hofraithc und Garten , letzterer zu
einem Bauplatz geeignet , unter gün¬
stigen Bedingungen mit sofortigem
Antritt preiswerth zu verkaufen . In
dem Hause wird seit 35 Jahren die
Bäckerei mit bestem Erfolge betrieben.
Die Bäckerei ist vollständig nach
neuester Konstruktion eingerichtet .
Das ganze Anwesen befindet sich im
besten Zustande. Auf Verlangen
könnten auch Liegenschaften mit-
erworbcn werden . Einem tüchtigen
Manne ist hier eine sichere Existenz
geboten. Liebhaber wollen sich an
den Unterzeichneten wenden , welcher
nähere Auskunft ertheilt. 953a 2.1

Donaueschinge « , 13 . Febr . 1902.
M . Metzger Sohn ,

_ Agenturgeschäft.
Eine noch neue Coucert -Zither

ist billig zn verkaufen . Rüppurrer -
straße 4«, Hinterhaus , 3 . Stock,
rechts. 82633

Danksagung .
Für die Beweise herzlicher Theilnahme an dem schweren

Verluste, den wir durch den Tod unseres lieben Gatten , Vaters ,
Schwiegervaters und Großvaters

Wilhelm Schobert ,
Stationsmeister a. D.,

erlitten haben , für die vielen Blumenspenden und das zahlreiche !
Leichenbegängniß , besonders den Beamten und Arbeitern der Güter-
verwaltung, dem Militärvercin und der Abordnung der Pharmac. !
Studentenschaft sprechen wir unseren herzlichsten Dank aus .

Karlsruhe» 17. Februar 1902. 82629 |
Aamikie Schobert .

Danksagung .
Allen Freunden und Bekannten , die uns bei dem schweren

Verluste unseres lieben Sohnes tröstend zur Seite standen , den
Theuren zur letzten Ruhe begleiteten und den Sarg mit Blumen
schmückten , sowie für die trostreichen Worte des Herrn Hofprediger |
Fischer in der schweren Stunde , sprechen wir unfern herzlichen, ;
tiefgefühlten Dank aus . 82639

Im Namen der tiestrauernden Hinterbliebenen :
Familie Gooi .

Danksagung.
Für die zahlreichen Beweise herzlicher Theilnahme an

dem uns betroffenen Verluste unserer nun in Gott ruhenden
Tochter , Schwester, Schwägerin und Tante

Emma Enghofer
sprechen wir hiermit unseren innigsten Dank aus . Ganz be¬
sonderen Dank dem Gesangverein „Edelweiß " für den erhebenden
Grabgesang. 2033

vis trs-usruLsE Hinterbliebenen .

Soeben erschien und ist gratis
und Eranko erhältlich : 927a .3.1

Bad , Neuenahr ,
seine Wirkugsa , Orts - u . Knrver -
hältnisss, sowie Vorschriften für
Zuckerkranke und deren Er-
näbrnng, nach den Bouston Er¬
fahrungen zusaminengestellt von
Franz Schroetter , Eigenth&mer
des Grand Hotel Flora, Bad Neuenahr.

Man kann 947a *
Lachen ,

Singen ,
Sprechen ,

Kauen ,
mit jedem

Künstlichen Gebiss ,
welches sonst lose im Munde war ,

wenn man dasselbe mit
Apollopulver aromatique

bestreut . Preis pro Büchse 50 Pf ., nach
Auswärts 60 Pf., in der IriMt -lpitlitke .

Ein gewandter, selbständiger
MZbeltajjkzler uni) Meiner
für dauernde Beschäftigung als erster
Arbeiter gesucht . Offerten unter Nr.
82630 an die Expedition der „ Bad .
Presse " erbeten ._ 3 .1

Gesucht
für einen besseren Herrn eine Haus¬
hälterin » welche in häuslicherArbeit
bewandert ist und etwas kochen kann.
Gefl. Offerten unter Nr. 82604 an
die Exped . der „ Bad . Presse".

Ein braves
Mndcbctl ,
das etwas kochen kann, bei hohem
Lohn und guter Behandlung
auf 1 . April gesucht . 82647
Ludwig-Wilhelmstr . 10 , parterre .

Mädchengesuch .
Es wird ein sehr reinliches , braves ,

williges Mädchen tagsüber (meist
nur bis 4 Uhr Nachmittags ) gesucht.
Näheres von 9 — 12 Uhr 82625

Kronenstratze 8, pari-, rechts .

Küchenmädchen.
Aus 1. März wird ein Mädchen in

meine große Küche gesucht. Selbiges
vertritt die Beiköchin und muß . ich
Gemüserichten bewandert sein. Hoher
Lohn und gute Behandlung zu.
gesichert . 2038.3.1

Stadtgarten -Restanrant .

wird ein zuverlässiges Mädchen
zu 2 Kindern gesucht. 82605

Näheres Kaiserstraße 68, im
Laden. 2.1

Gesucht für sofort ein jüngere-
Mädchen. 82621
Georg -Friedrichstraße 1 « , 4. St -

Gesucht eine Frau für Monats¬
dienst, 2 Stunden Vormittags, sofort.
Winterstratze 27, 1. St . 82626

Belseposten.
Junger Kaufmannder Colonial-

waarenbranche sucht Stellung für
Comptoir oder Reise. Beste Zeugniffe.
Offerten unt. Nr. 82617 an die Exp.
der „ Bad . Presse".

Für Bureaus
ist der 2. Stock Kaiserstrabe 100
ganz oder getheilt zu vermiethen.

Näheres 897*
Herrenstrabe 15, im Restengefch.
Mlarienstraße 3 , 3. Stock, Vorder¬
st ' haur, ist ein gut möblirtes
Zimmer mit Pension an einen
einfachen Herrn oder Fräulein sofort
zu vermiethen . 82622
^ chillerstraße 30 , 3 . Stock , ist ein
^ freundliches , möblirtes Zimmer .
alles neu, bill . zu vermiethen . 82 «,»., .̂
At terdcrstraße 70 , 3. Stock, ist ein

möblirtes Mansardenzimmer
sofort od . später zu vermiethen. 2.1

AlleinstehendeWittwe sucht großes,
unmöblirtcs , nach der Straße gehende -
Zimmer in der Nähe der Bahnhof-
srraße. Zu erfraam 82624

Wilhelmstrabe 21, 3. Stock.
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MODEL
.

Im W eiss waren verkauf befinden sieh sehr preiswert :
Schweres Bielefelder

Betttuch-Halbleinen t «zBreite 160 cm d. Meter

Schweres Bielefelder
Betttuch-Reinleinen 1
Breite 160 cm d . Metei XitjJ

Schweres Badisches
Hausmacher -Reinleinen O

j«Breite 160 cm d . Meter

Schweres Bielefelder
Halbleinen A tQBreite 80/84 cm d . Meter LF «4o

Reinleinen , Breite 84 cm, d. Meter 0 .85

Elsässer Pelzpique A 4CBreite 80 cm d. Meter

VogesentuGh
Priaa Elsässer Bemdratask
Qual . I , das Stück von lß Meter
Qual. II , das Stück von 16 Meter 7.50

5 .25

Welsser Bettdaraast 1 u130 cm breit d. Meter J _ «Ull
Wollene Jacqnard -Becken

Grösse 140 X 190 cm , in vielen m
modernen Mustern vorräthig , A K A

das Stück 9Tischtücher bMbu,„. 1 onvorzügl . Qualität , Grösse 120X150 cm
Grösse 130X135 cm 2.85

Sntiii Augusta so «» bmt, A «k
fttr Bettbezüge , d. Meter \ 7 itW

Jacqnard-Servletten
Grösse 65X65 cm , gesäumt , 4 -^ ,, a

d. Dtzd. Uillu

Jacquard -Handtücher C)Grösse 40X120 cm , 3^ AA
gesäumt und gebändert , 1 Dtzd . wt ' ll '

Tischtoch mit 6 Servietten,
halbleinen , gesäumt A

Tischtuch : Grösse 130X170 cm AA
Servietten : Grösse 65X65 cm *'

Gerstenkorn-Handtücher
mit roter Kante , Grösse 50X115 cm , Ml aa

gesäumt und gebändert , d. Dtzd.

Frottfr-Handtflcber . ^kräftige Qualität , Grösse45X100 cm , B B “ A
d . Stck.

Grösse 50X115 cm, d . Stök. 0 .85

Jacquard-Handtücher
Grösse 45X115 cm ,

gesäumt und gebändert, d . Dtzd . Ce »tlU

Engl . Tüllgardinen ABrSsse 115x300 «« XA
das FensUr

TwrOIhli la wtiss ud ertrae .
Grösse 122 X300 em , das Fenster 3 .00

Relnleln. Kuchen-Handtücher
wGrösse 42X110 cm, aa

gesäumt u. gebändert, d . Dtzd . v/illll

ABTEILUNG FÜR DAMENWÄSCHE:
Taghemden ^ ^ 1, 1 .20Zwirnspitze da» Stück

Taghemden mit Stickereivölant , das Stück 9 .99

Taghemden
das Stück 2ä5Handfeston ,

Tagheudea mit Stickerei , das Stück 2 .60

Nachthemdenmit Zwirnspitze ,
das Stück

Nachthemden mit Handfeeton oder
Stickerei das Stück

3 .00
2 .75

NachtjackenSatin mit Spitze ,
das Stück

IVacMJacken aus Piqu6 mit Spitze
das Stück

ls
1.80

Beinkleider “ ä 1*
Beinkleider tus

das Stück
hent mit Feston

(Jas Stück

1 .25
2 .00

Anstandsröckein hübschen
Mustern , sehr preiswert , das Stück

Weisne Piqaerücke , das Stück

1 .25
2 .50

Der Verkauf der zu ermässigten Preisen aufgelegten Artikel endigt Sonnabend , 22 Februar .
• ThOrlngrlech

Technikum Jimenan
Höhere u. mittlere Fachschule für :KlektrO ' ud ■aschlaen -lngenieure :Elektro - u . Haachinen-Techniker undWerkmeistetf Direktor Jöf »t2en

Staats kommissar .
"*—s

-Anzüge
nach MaaH

ho# kräftigen Cheviot - und Kammgarn¬
stoffen L Mk. 20 .- , 25 . - , 30 . ,33 . — liefert 1801.12.3

J * Schneyer ,ttle Marlen , und Werderstraße .
Badewannen , Titzbadewa «»

» en, Kinderbadewannen und
,Abwaschwanne « , Badeöfen ,
.ganze Badeeinrichtnnge « zu den
billigsten Preisen bei 1837 *
Karl Reinhold , Akademiestr. 14.

fthein-tuch neuhS?i• RdneWolle.3 Mir. mm Anzug f . 13 .30 M . Muster frei .Tuofchass Ssetzkes in Dür«n 75 Rhrinld .
Elsässer und Millhauser

Kattun - und Futter -

Reste
aller Art , nach Gewicht u- nach Maaß
Probepacketc gegen Nachnahme . Man
verlange Preis - Courant. Nur an
Wirdervcrkäufer! 540a.26.4
Lseiea levyfcFrtre , WAHwfen t. C.

Liefere frisch grfchl., gerupft, ent¬
weih . 3—2 fette Enten oder Suppen¬
hühner od. Mast - od. BratganS mit
Ente M - 5L0 und M 6.00. Kuh-
butter, garant. naturr ., tägl . frisch ,
schmackhaft , M. 7.20. Bienenhonig ,ff. naturr ., M. 2^ 0 je 10Psd.-Colli
franco Rachn . m. Blaser , Skala a. Z.,Oesterr . 935a

Agent» se
welch« Privatkundcn besuchen , gegen
hohe Provision für 6 mal prämiirte
neuartige Holzronl . « . Jalousie «
aducht. Offerten mit Referenzen anC. Klemt , Jal .-Fabrik, Wünsche !»
bnrg in Schl . (Etablirt 1878 . ) 3.1

Tüchtiger, langjähriger
Reisender
sucht für Baden , Elsaßu. Pfalz die Vertretung
leistungsfähiger Häuser.

Offerten unter Nr. 1861 au die
Exv . der „ Bad. Presse" . 4.4

Masihiiiriiiiklliinlf
DiverseDampfmaschineii . Locomobilßund Gasmotoren von 1—50 HP , so,wie veischiedrne Tampfkeffcl von kfbis 100 qm Heizfläche nebst sonstige,«. . ' MMaschinen hat zu verkamen 9
Grg. Heilmann .

Mechaa. Werkstättr . Durlach , Bader,.

HJarttm so viel « kehren ?
»Ein Herr , Ein Glaube, Eine Taufe ."Eine besondere Erklärung über die Lehre Jefu Christi , der

Heiligen der letzten Tage , wird am Dienstag Abend den18 . Kebr ., «m 8 Uhr, im Saale Monopol -Hotel, Krieg¬
straße 28 , ertheilt , wozu Jedermann freundlichst eingeladen ist.

ffldF * Eintritt frei . ""
WZ

„ Umsonst habt ihr 'S eutpfangen , umsonst gebet es auch."
Matthäus 10 , h. . 82523.2.2

^ liefert ^Orenbaater)
Feuemngsanlagen]
f «r Hüttenwerke
I ^aHer Industriezweige ,

mit und ohne Lieferungd . feuerfesten Materialien .
füralhksch ornsteinbauten,3 >III| | dlliilliWHIi 'IIIHMIilllMMHIilimiMMii— —1111—mmi

Schornsteinreparaturen
dergeFahrlichsten Art

„ ^ Jo hne Betriebsstörung
5 werden n . d . neuesten Erfahrungen ,II . Ih-HL bestens ausgeführt von der ^

4588a
Anerkannt besser als alle ähnlichen Produkte sind 535a

Würze, Maggj’s Suppenwürfel und Maggi’sBouillon- Kapseln . Stets frisch vorrfithig bei
Heinr . Bothweiler , Kronenstrasse 43.

finden Sie gewiss in den beim Papierbandler
erhältlichen Probesehzchtelnzuje 50 Pfennig von

ProbescbnchtelNr. l
enthält 3 Dutzend

Sehui-Fedsra.

ProDeichachtelNr. s ■ Probescbaehtelllr . 3
enthält a1/, Dutzend I enthält s*/t Dutzend

Caailrti - *. Biimn F»d«ra .I Buch - a. Iotiz -Mm .

Sehwin - fneht-
leidenden ertheilc ich aus Dank für
die mir gewordene Hilfe umsonst
Auskunft gegen Retourmarke. FrauKeratine Albrechi , Silec ,
Post Podoritz i. Pos. 964a.30 i

rima Lage für rentable Gärtnerei
und Grabstcingeschäft , 7 cvent. IS Ar
groß, unter günst. Bedingungen zu
verkaufen . Näheres unter B2330
in der Exp. der „Bad. Presse"

. 3L

Isode IIIumingfions -Ledfitd
für elektrische Beleuchtung .

Richter , Dr . Weil & Co .,Frankfurt a. M . 9430.3.1
(Kosfrm -Ansohläge durch jedes Installationagesohäft gratis.)

Wer ertheilt grMl.U«tttniht !
in doppelter Buchführung ?

Off . m. Preisangabe unt. Nr. 82603
an die Exp , der „Bad. Presse ".

KarUrxiU «
Twl̂ p»on 19Q.

Kataerat ,aase
Nr. 16t), I.

II. Hypotheke.
8000 Mark auf ein solides

Objekt am Platze für 1. April s . c.
gesucht. Gcfl. Offerten von Selbst
darleihern unter Nr . 2043 an die
Exped. der „Bad . Presse ". 2.1

Vertretergesucht.
Leistungsfähige Essig -Spritfabrik

ücht einen tüchtigen Vertreter,
Off. unt . Fi L« 4015 an Rudolf

Woeae , Karlsruhe . 968a.3.1

Schwarzwald.
Ein gegenüber dem Bahn¬

hof eines vielbesuchten Städt¬
chens des westlichen Schwarz¬
wildes gelegenes kleineres
Hotel II . Ranges — zu¬
gleich Bahnhofwirthschaft —
ist unter sehr günstigen Ver¬
hältnissen nnd Bedingungen
billig feil . Tüchtigen Wirths -
leuten als sehr einträgliches
Geschäft empfohlen . -— Aus
kunft durch Albert Hstzlagsriu FrsllmrgbM

^ ^
n

^ ^
a

Ein altren.

WeinreAuimt,
Kreisstadt HeffenS, vorz. Sxist., soll
besond. Um>i. halber rasch , daher
billig » mit 10000 Dtt. Anz. verk.
werden . Solche Mictheinn., daß
Restaurant mehr als frei . Off . unter
F. L. Z. 631 an Rudolf Moose ,
Frankfurt a . M ._ 836».2 .2

Kneiplokal
in Mitte der Stadt , circa 20— 30
Personen saffend, ist sofort oder später
zu vermiethen .

Zn erfragen unter Nr. 1987 in der
(Expedition der „Bad . Presse " . 2 .2

Marne ^ "ii §p 6
nimmt zu jeder Zeit Damen auf zur
diskreten Entbindung. 919a.10.1

Annahme von Annoncen
s für alle Zeitungen 4 Fachzeitschriften .

Die Direktion einer deutschen
Lebens - und Unfall -Versicherung -
Aktien - Gesellschaft sucht für
Elsaß -Lothringen « . Bade «
je einen tüchtigen

Inspektor
bei gute « Bezügen , Fixum
und Provision . Bei zufrieden¬
stellenden Leistungen ist die
Stellung pensionsbcrechtigt . Gest .
Offerten nebst .Lebenslauf, An¬
gabe der bisherigen Leistungen
und Referenzen sab H. 31846 a
an laaseastelB ft Vsgler ,
A.-6 ., Mannheim . 946a

All einen tüWell Tanzlehrer
ist ein Saal , Mitte der Stadt , zur
Abhaltung von Tanzstundenzu ver¬
geben . Zu crfr. unter Nr. »2609
in der Exp , der „ Bad. Presse "

Ciaarren -Filiale
sucht in Karlsruhe ein erfahrener
Kaufmann . 3 .2

Offerten unter Nr. 82409 an die
Exped. der „ Bad . Presse* erbeten .

Braun -Wallach,
2 - jährig , Rassepferd,
für Kutscher oder Arzt
paffend , eieg. Traber ,
z« verkaufen .
Walther Müller ,« rdtzingen . 849a

oooooooooooo°
0 Ladnerin gesucht , 2
O
v eine branchcknndige, sür eine X

Wurstlerei. 2036.2. 1 V
0 Näheres « erderplatz 45 . 0
oooooooooooo
Buffet-Mädchen.
Auf 1 . März wird ein ordentliche«

Mädchen auS achtbarer Familie als
Buffet - Mädchen in ein größeres
Restaurant gesucht . Die Stellung ist
eine dauernde bei hohem Salär und
guter Behandlung.

Näheres unter Nr. 2039 in der
Exped. der »Bad . Presse". 3 .1

Zähringer Löwen
find zwei Nebenzimmer , ein kleine »
und ein großes, in der Woche nnd
Samstags zu vergeben . 82611
Zwei schöne junge Bologneser
(Schooßhünbchcn ) hat alsbald preis«
werth zu verkaufen S63aL.l
Zimntermann , Steuererheber

in Rheinsheim , Amt Bruchsal

Berkäuferin -
Gesuch.

Kür ei« erstes Paffe »
menterie - , Band - u . Mode -
waaren - Gefchüft wird eine
tüchtige , branchoknndtge ,
jüngere Berkänferin per
sofort event . später zu enga -
giren gesncht. — Offerten
unter Rr . 2048 an die
Exped . der „ Bad . Preffe " .

Nach Frankreich.
Ein Fräulein , das geneigt ist,

einige deutsch « Stunde » zu geben,
würde gegen sranz . Unterricht
in einem kleinen Pensionat in der.
Nähe von Paris ausgenommen . Ein¬
tritt sofort . Gest. Offerten unter
Nr . 82574 an die Exped . der „Bad.
Preffe" erbeten ._ 2S

Zimmermädchen.
Auf 1 . März werden 2 ordentliche

Mädchen , welche das Zimmennachen
u. Servieren verstehen , gesucht. Gute
Behandlung sowie hoher Lohn zu-
gesichert. 2037 3.1

Näh. Stadt gar ten -Restaurant .
ie schnellSttlmpSitSlM. .,«.

«ns suchen, per Postkarte die „ All¬
gemeine Vakanzenliste für das
deutsche Reich ", Verlag E .
Marlier , Nürnberg 282 . 743a*

Mechaniker
Fahrrad - u.Nähmaschine»-Reparateur,unt gutem Zeugniß, sucht Stelle
hier oder auswärts .

Offerten unter Nr . 82608 an die
Exped. der „Bad. Presse "

._ABa «, bessere Stellung sucht5 vcrlaiigedic „ NeueBakanzen .
post* in Kranksnrt a . M . Q9äfia
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